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Schulinternes Curriculum Sport (Unterrichtliche Version) 
Aktualisiert 10/25 

 
Thema/ 

Bewegungsfeld 
Inhalte*/ 

Schwerpunkte 
Bewegungsfeldbezogene Mindestanforderungen (Ziele) Zentrale Arbeitstechniken 

und Methoden/ 
Kompetenzen 

Klasse 5 (3- stündig/ Woche) 
Begabungs- 
förderung: 

• Kurze Übungen/ Trainingseinheiten für Mitschüler*innen durchführen/ anleiten. 
• Teilnahme an Turnieren und AG (JtfO o.Ä.) 

1: Laufen, Springen 
und Werfen 

 
(Ausdauerndes und 
rhythmisches Laufen) 

• Schlagballwurf mit und 
ohne Anlauf (Weitwurf, 
Wurfspiele) 

• Standweitsprung, 
• Rhythmisches Laufen 

und Springen, 
Zielspringen und 
Überspringen von 
Hindernissen) 

à Außenmühlenlauf  

• nennen wichtige Elemente einer Bewegung 
• Laufen rhythmisch über kleine Hindernisse 
• Springen hoch und weit und einbeinig ab. 
• kombinieren Bewegungshandlungen des Laufens, Springens und 

Werfens zielgerichtet miteinander; 
• wenden mediengestütze Verfahren der Bewegungsbeobachtung und - 

analyse beim Schlagballwurf an. 

• eigenverantwortlich in der 
Gruppe arbeiten und sich 
organisieren 

• führen Grundbewegungen 
in Bezug auf die 
qualitativen 
Bewegungsmerkmale 
und Funktionsphasen 
aus. 

• sich im Spiel regel- und 
normgerecht verhalten, 
Regeln reflektieren und 
modifizieren 

• sich fair verhalten und 
verantwortungsvoll mit 
Sieg und Niederlage 
umgehen 

• die eigene 
Leistungsfähigkeit 
einschätzen 

• Körperbewusstsein 
entwickeln 

2: Gleiten, Fahren, 
Rollen 

• Waveboard 
• Üben 

Waveboardtricks 
mithilfe von 
Youtubetutorials 
(à 
Mediencurriculum) 

• reagieren auf Gefahrensituationen angemessen 
• verfügen über Grundfertigkeiten im Rollsport und übertragen diese auf 

andere Situationen 
• führen gezielt Richtungsänderungen aus und beschleunigen/ stoppen 

kontrolliert 
• benennen wichtige Elemente einer Fahr- und Rollbewegung 

5: Spielen • Kleine Spiele: 
o Brennball/ 
o Gerätebrennball 
à Brennballturnier 
(BEO-Cup) 
o Spielentwicklung 

• wenden verschiedene Grundfertigkeiten mit unterschiedlichen 
Spielgeräten in unterschiedlichen Spielsituationen an. 

• Erkennen die Spielidee und setzten diese in Mannschaften um 
• Beachten Mit- und Gegenspieler und gestalten die eigene Spielrolle 

danach 
• Beteiligen sich aktiv und teilw. selbstständig an der Organisation von 

Spielen 
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8: Fitness und 
achtsames Bewegen 

• Grundlegende 
Übungen zur 
Verbesserung der 
Koordination und 
Ausdauer (8 Std.) 

• Bodenturnen (7 Std.): 
z.B. Rollen, Drehen, 
Kopfstand, Handstand 
an der Wand, 
Radschlag 

• lösen Bewegungsaufgaben, die der Verbesserung der konditionellen 
und koordinativen Fähigkeiten und/ oder der Entspannung dienen 

• Stützen und Halten das eigene Körpergewicht 
• Verfügen über angemessene Körperspannung und kennen Maßnahmen 

zu deren Verbesserung 
• Erbringen eine Ausdauerleistung von ca. 10 Min. 
• nehmen Reaktionen des Körpers wahr und können diese deuten (z.B. 

Puls, Atemfrequenz, Muskeltonus) � Verbindung zu MINT 

• eigene Erarbeitung von 
Choreografien und deren 
Präsentation 

• Kenntnis über den 
Zusammenhang von 
Üben und Trainieren 
und 
Leistungssteigerung. 

• verfügen über notwendige 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten für 
Sicherheitsmaßnahmen 
und wenden sie an. 



3  

 

Thema/ 
Bewegungsfeld 

Inhalte*/ 
Schwerpunkte 

Bewegungsfeldbezogene Mindestanforderungen (Ziele) Zentrale 
Arbeitstechniken und 

Methoden/ 
Kompetenzen 

Klasse 6 (3-stündig/ Woche) 
Begabungsförderung: • Kurze Übungen/ Trainingseinheiten für Mitschüler*innen durchführen/ anleiten. 

• Teilnahme an Turnieren und AG‘s (JtfO o.Ä.) 
1: Laufen und Werfen 
(Schnelles Laufen) 

• 50m- Sprint 
• Laufspiele 
• Pendelstaffel 
à Außenmühlenlauf 

• führen den Hochstart aus 
• kombinieren Bewegungshandlungen des Laufens, Springens und 
Werfens zielgerichtet miteinander; 
• Können den Staffeltausch regelrecht ausführen 

• eigenverantwortlich in 
der Gruppe arbeiten 
und sich organisieren 

• führen 
Grundbewegungen in 
Bezug auf die 
qualitativen 
Bewegungsmerkmale 
und Funktionsphasen 
aus. 

• sich im Spiel regel- und 
normgerecht verhalten, 
Regeln reflektieren und 
modifizieren 

• sich fair verhalten und 
verantwortungsvoll mit 
Sieg und Niederlage 
umgehen 

• die eigene 
Leistungsfähigkeit 
einschätzen 

• Körperbewusstsein 
entwickeln 

4: Kämpfen und 
Verteidigen 

• Ringen, Raufen/ 
Sumo 
• Einfache Fall-, 
Wurf- und Griffübungen, 
Raum- und 
Materialverteidigung, 
Gleichgewichtsübungen 

 
à Sumowettbewerb 
Harburg 

• berücksichtigen die Achtung und den Respekt vor dem anderen als konstitutives 
Element des Zweikampfsports 

• achten auf die die eigene Unversehrtheit und auf die der anderen 
• Sichern und bieten aktive Hilfe beim Fallen 
• zeigen situationsgerechte Lösungen zur Erhaltung des eigenen Gleichgewichts 

und zur Verteidigung des Raums und Materials 
• kombinieren kämpferische Bewegungshandlungen am Boden und im Stand 

zielgerichtet miteinander 
• übertragen soziale und motorische Erfahrungen auf andere Bewegungsbereiche 
• kämpfen nach vorgegebenen oder gemeinsam vereinbarten Regeln, reflektieren 

und modifizieren sie sinnvoll 
5: Spielen Basketball: u.a. 

Korbwurf, Korbleger, 
Dribbling, Passen, 
Fangen, Taktik: 
Freilaufen, Anbieten, 
Manndeckung, Spiel 
1:1, 3:3 

• wenden verschiedene Grundfertigkeiten (Fangen, Werfen, Passen, Prellen, 
Dribbeln, Schießen) mit unterschiedlichen Spielgeräten in unterschiedlichen 
Spielsituationen an. 

• orientieren sich im Raum und nutzen „freie Räume“ 
• beherrschen einfache taktische Anforderungen (Angriffs- und 

Verteidigungsverhalten) 
• Erkennen Spielzüge in ihren Grundzügen 

6: Bewegen an und 
von Geräten 

• Geräteturnen (z.B. 
freies Turnen, 
Parkour,) 

• wenden grundsätzlich Sicherheitsmaßnahmen beim Auf- und Abbau von 
Geräten an. 

• wenden Gesundheits- und Sicherheitsregeln bei Akrobatikübungen an 
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 • Vertrauens- und 
Kooperationsspiele 
und Übungen 

• Akrobatik 

• präsentieren grundlegende turnerische und akrobatische Fertigkeiten und deren 
Verbindung in Form einer Kür. 

• geben konstruktives Feedback zu Präsentationen 
• Können Schwierigkeitsgrade und Risiken turnerischer Bewegungen einschätzen 

und abwägen 
• Kennen Gestaltungsparameter zur Erstellung einer Kür 
• Vor- und Aufführen werden als digitales Produkt präsentiert. 

• eigene Erarbeitung von 
Choreografien und 
deren Präsentation 

• Kenntnis über den 
Zusammenhang von 
Üben und Trainieren 
und 
Leistungssteigerung. 

• verfügen über 
notwendige Kenntnisse 
und Fähigkeiten für 
Sicherheitsmaßnahmen 
und wenden sie an. 

7: Rhythmisches und 
tänzerisches 
Bewegen 

Tänzerische 
Bewegungen, 
Gummitwist/ Aerobic 

• lösen tänzerische und rhythmische Bewegungsaufgaben und setzen 
Bewegungskombinationen um. 

• setzen tänzerische Bewegungselemente und -folgen rhythmisch um und 
variieren Teile davon 

• finden zu verschiedenen Musikbeispielen und Tempi passende Bewegungen 
und stellen diese dar 

• Führen einfache Bewegungen synchron aus 
• präsentieren klein Bewegungsgestaltungen 
• kennen Gestaltungsparameter zur Erstellung einer Choreografie 
• Vor- und Aufführen werden als digitales Produkt präsentiert. 

8: Fitness und 
achtsames Bewegen 

Übungen zur 
allgemeinen Fitness: 
Zirkeltraining, 
Kraftausdauer, z.B. 
„Obersberger 
Fitnesstest“, 

• kennen Bestandteile von Aufwärmprogrammen und führen sie alleine oder mit 
einem Partner durch 

• kennen unterschiedliche Durchführungs- und Organisationsformen von 
Fitnesstraining 
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Thema/ 
Bewegungsfeld 

Inhalte*/ Schwerpunkte Bewegungsfeldbezogene Mindestanforderungen (Ziele) Zentrale Arbeitstechniken 
und Methoden/ Kompetenzen 

Klasse 7 (4-stündig/ Woche) 
Begabungsförderung: • Selbstständig Übungen/ Trainingseinheiten für Mitschüler*innen durchführen/ anleiten. 

• Teilnahme an Turnieren (JtfO o.Ä.) 
1: Laufen, Springen 

und Werfen 
(Vertiefung) 

• Laufspiele (Zeit- und 
Streckenschätzläufe) 
• Staffellauf 
• Rhythmisches Laufen (Hürdenlauf) 
• Schnelles Laufen (75m Sprint, 
Tiefstart) 
• Zielgerichtetes Werfen 
• Stoßen mit unterschiedlichen 
Wurfgeräten 
à Außenmühlenlauf 

• nutzen Wechselräume beim Staffellauf aus 
• überlaufen rhythmisch Hindernisse 
• vollziehen Würfe aus der Körperdrehung und mit 

funktionalem Anlauf 
• nennen Funktionen einer leichtathletischen Bewegung 

und erkennen deren zentralen Nutzen 

eigenverantwortlich in der 
Gruppe arbeiten 
• sportliche Aktivitäten 

eigenständig organisieren 
und durchführen 

• haben Kenntnisse über die 
notwendigen 
Sicherheitsmaßnahmen und 
wenden sie an 

• sich im Spiel regel- und 
normgerecht verhalten 

• die eigene Leistungsfähigkeit 
einschätzen 

• haben Kenntnis über den 
Zusammenhang von Üben 
und Trainieren und 
Leistungssteigerung 

• sich fair verhalten und 
verantwortungsvoll mit Sieg 
und Niederlage umgehen 

• reflektieren die Qualität 
sportlicher Bewegungen in 
Ansätzen und nehmen ggf. 
Bewegungs- und 
Taktikkorrekturen vor 

• lösen weitgehend 
selbstständig 
Bewegungsaufgaben 

5: Spielen: 
Zielschuss und 
Endzonenspiele 

• Floorball/ Hockey/ Flagfootball 
• Ultimate Frisbee & Disc-Golf 
(Zielgerichtetes Werfen) 
 

• zeigen in ihrer spieltechnischen und -taktischen 
Bewegungsausführung mind. eine mittlere Qualität 

• wenden spieltaktische und technische Fertigkeiten an und 
variieren diese ansatzweise. 

• verfügen über Regelkenntnisse 
• variieren einfaches Regelspiel und passen es an 
• Leiten Spiele als Schiedsrichter 
• nennen Funktionen einer Bewegung und von Spielzügen 

und erkennen zentrale Nutzen 
7: Rhythmisches 
und tänzerisches 
Bewegen 

• Gruppenchoreografien (z.B. im 
Ropeskipping/ Jump Style/ Hip- 
Hop/ Step Aerobic) 
Oder: Ropeskipping 

• koordinieren einfache Arm- und Beinbewegungen und 
nutzen unterschiedliche Ebenen (Bodenteile, Sprünge) 

• stellen die wechselseitige Beziehung zwischen Musik, 
Rhythmus, und Bewegung her 

• kombinieren grundlegende Bewegungselemente und 
Schrittfolgen nach einem vorgegebenen Rhythmus unter 
Ausnutzung verschiedener Raumwege 
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  • präsentieren eine vorgegebene oder selbst entwickelte 
Bewegungsgestaltung 

• kennen unterschiedliche Tanzstile und ihre spezifischen 
Ausdrucks- und Kommunikationsformen in der Grobform 

• einfache 
Schiedsrichtertätigkeiten 

• Funktionen verschiedener 
Bewegungen nennen 

• Fachsprache anwenden 
• erkennen mögliche 

Gefahrensituationen und 
Verletzungsrisiken und gehen 
damit angemessen um 
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Thema/ 
Bewegungsfeld 

Inhalte*/ Schwerpunkte Bewegungsfeldbezogene Mindestanforderungen (Ziele) Zentrale Arbeitstechniken 
und Methoden/ 
Kompetenzen 

Klasse 8 (2- stündig/ Woche) 
Begabungsförderung: • Selbstständig Übungen/ Trainingseinheiten für Mitschüler*innen durchführen/ anleiten. 

• Teilnahme an Turnieren (JtfO o.Ä.) 
1: Laufen, Springen 

(und Werfen) 
• Ausdauerstrecke (20 Min-Lauf) 
• Sprungkrafttraining 
• Springen: (z.B. (Stand- 
)Weitsprung, Dreisprung, auf Kästen/ 
Mattenberg springen (Fitnesstest) 

nennen Funktionen einer leichtathletischen Bewegung und 
erkennen deren zentralen Nutzen 

eigenverantwortlich in der 
Gruppe arbeiten 
• sportliche Aktivitäten 

eigenständig 
organisieren und 
durchführen 

• haben Kenntnisse über 
die notwendigen 
Sicherheitsmaßnahmen 
und wenden sie an 

• sich im Spiel regel- und 
normgerecht verhalten 

• die eigene 
Leistungsfähigkeit 
einschätzen 

• haben Kenntnis über den 
Zusammenhang von 
Üben und Trainieren und 
Leistungssteigerung 

• sich fair verhalten und 
verantwortungsvoll mit 
Sieg und Niederlage 
umgehen 

• reflektieren die Qualität 
sportlicher Bewegungen 
in Ansätzen und nehmen 

2: Gleiten, Fahren 
und Rollen 

• Wassersport: u.a. Kanu, Kajak, 
Drachenboot 
u.a vorwärts-/ rückwärtsfahren, Wenden, 
Bremsen, Slalom, Kenterübungen, 
Materialumgang, Retten 
à Wassersporttag/ -wettbewerb, 
Hamburger Drachenboot Meisterschaft 

• kennen die sportartspezifischen Verkehrsregeln 
• lösen weitgehend selbstständig Bewegungsaufgaben zu 

Gleiten und Fahren 
• können in angemessener Geschwindigkeit Rückwärts- und 

Kurvenfahren. 
• können Beschleunigen, Lenken, Abbremsen, auch bei 

variierenden Rahmenbedingungen 
• erbringen eine Ausdauerleistung 
• nennen Funktionen von Gleit- und Fahrbewegungen und 

erkennen zentrale Nutzen 
• setzen Material und Ausrüstung funktionsgerecht ein 
• wissen um die Bedeutung des Zusammenhangs von 

Erlebnismöglichkeit und Umweltverträglichkeit 
(8) Fitness und 
achtsames 
Bewegen 

• Verwendung von Lauf- und 
Fitnessapps 

• „Obersberger Fitnesstest“ 
• Funktionsgymnastische Übungen 
• Planung und Präsentation von 

Aufwärmprogrammen 
• Bewegungskorrekturen 

• Planen einfache Aufwärmprogramme und führen sie alleine 
oder mit einem Partner durch 

• kennen unterschiedliche Durchführungs- 
und Organisationsformen von 
Fitnesstraining 

• erbringen Leistungen im Bereich der konditionellen und 
koordinativen Fähigkeiten und wissen ansatzweise, wie sie 
diese verbessern können (Trainingsformen) 
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  • kennen anatomische Strukturen, benennen Funktionen 
einer Bewegung 

• kennen die positive Wirkung von Bewegung 
auf die Selbstregulationsfähigkeit (exekutive 
Funktionen) 

• erkennen mögliche 
Gefahrensituationen und 
Verletzungsrisiken und 
gehen damit angemessen 
um 

 
Thema/ 

Bewegungsfeld 
Inhalte*/ Schwerpunkte Bewegungsfeldbezogene Mindestanforderungen (Ziele) Zentrale Arbeitstechniken und 

Methoden/ Kompetenzen 
Klasse 9 (2- stündig/ Woche) 

Begabungsförderung: • Selbstständig Übungen/ Trainingseinheiten für Mitschüler*innen durchführen/ anleiten. 
• Teilnahme an Turnieren (JtfO o.Ä.) 

5: Spielen, 
Rückschlagspiele 

Volleyball 
 
Aufschläge, Schlagtechniken, 
Beinarbeit, Annahme, 
Abwehr, Block 
à (Regionalmeisterschaften) 

• zeigen in ihrer spieltechnischen und -taktischen 
Bewegungsausführung mind. eine mittlere Qualität 

• wenden spieltaktische und technische Fertigkeiten an 
und variieren diese ansatzweise. 

• verfügen über Regelkenntnisse 
• variieren einfaches Regelspiel und passen es an 
• Leiten Spiele als Schiedsrichter 
• nennen Funktionen einer Bewegung und von Spielzügen 

und erkennen zentrale Nutzen 

eigenverantwortlich in der Gruppe 
arbeiten 
• sportliche Aktivitäten eigenständig 

organisieren und durchführen 
• haben Kenntnisse über die 

notwendigen Sicherheitsmaßnahmen 
und wenden sie an 

• sich im Spiel regel- und normgerecht 
verhalten 

• die eigene Leistungsfähigkeit 
einschätzen 

• haben Kenntnis über den 
Zusammenhang von Üben und 
Trainieren und Leistungssteigerung 

• sich fair verhalten und 
verantwortungsvoll mit Sieg und 
Niederlage umgehen 

• reflektieren die Qualität sportlicher 
Bewegungen in Ansätzen und nehmen 

• erkennen mögliche Gefahrensituationen 
und Verletzungsrisiken und gehen damit 
angemessen um 

4: Kämpfen und 
Verteidigen 

• Selbstverteidigung 
• und/ oder: Judo 
• Rugbyspielformen 

• berücksichtigen die Achtung und den Respekt vor dem 
anderen als konstitutives Element des Zweikampfsports 

• achten auf die die eigene Unversehrtheit und auf die der 
anderen 

• Kennen die Kommandos im Judo 
• Sichern und bieten aktive Hilfe beim Fallen 
• zeigen Fall-, Wurf- und Bodentechniken oder Angriffs- und 

Abwehrtechniken 
• wenden Grundfertigkeiten in einem Übungskampf am 

Boden/ im Stand oder einer ausgewählten Kampfsportart an. 
• haben sich mit der Ambivalenz von Zweikampf und 

Selbstverteidigung, dem Problem von Aggression und 
körperlicher Gewalt auseinandergesetzt 
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Thema/ 
Bewegungsfeld 

Inhalte*/ Schwerpunkte Bewegungsfeldbezogene Mindestanforderungen (Ziele) Zentrale Arbeitstechniken und 
Methoden/ Kompetenzen 

Klasse 10 (2- stündig/ Woche) 
Begabungsförderung: • Selbstständig Übungen/ Trainingseinheiten für Mitschüler*innen durchführen/ anleiten. 

• Teilnahme an Turnieren (JtfO o.Ä.) 
6: Bewegen an und 
von Geräten 

Bodenturnen, Geräteturnen, 
Parkour 

• wenden grundsätzlich Sicherheitsmaßnahmen beim Auf- 
und Abbau von Geräten an und geben sich gegenseitig 
Sicherheits- und/ oder Hilfestellung 

• führen Grundfertigkeiten im Rollen, Drehen, Balancieren, 
Laufen, Schwingen, Klettern, Hangeln, Überschlagen, 
Stützen, Springen, Fliegen und Landen und an den 
Geräten sicher durch und variieren diese ansatzweise 

• präsentieren grundlegende turnerische und akrobatische 
Fertigkeiten und deren Verbindung in Form einer Kür oder 
eines Runs. 

• geben konstruktives Feedback zu Präsentationen 
• Kennen spezifische konditionelle und koordinative 

Anforderungen im Turnen/ Parkour 
• Kennen Gestaltungsparameter zur Erstellung einer Kür/ 

eines Runs und nehmen ggf. Bewegungskorrekturen vor 
Vor- und Aufführen werden als digitales Produkt präsentiert. 

eigenverantwortlich in der Gruppe 
arbeiten 
• sportliche Aktivitäten eigenständig 

organisieren und durchführen 
• haben Kenntnisse über die 

notwendigen Sicherheitsmaßnahmen 
und wenden sie an 

• sich im Spiel regel- und normgerecht 
verhalten 

• die eigene Leistungsfähigkeit 
einschätzen 

• haben Kenntnis über den 
Zusammenhang von Üben und 
Trainieren und Leistungssteigerung 

• sich fair verhalten und 
verantwortungsvoll mit Sieg und 
Niederlage umgehen 

• reflektieren die Qualität sportlicher 
Bewegungen in Ansätzen und nehmen 

• erkennen mögliche Gefahrensituationen 
und Verletzungsrisiken und gehen damit 
angemessen um 

  •  
5: Spielen: 
Rückschlagspiele 

• Badminton 
Aufschläge, 
Schlagtechniken, Einzel-, 
Doppel, Beinarbeit, 
Annahme, Abwehr, 
 

• zeigen in ihrer spieltechnischen und -taktischen 
Bewegungsausführung mind. eine mittlere Qualität 

• wenden spieltaktische und technische Fertigkeiten an 
und variieren diese ansatzweise. 

• verfügen über Regelkenntnisse 
• variieren einfaches Regelspiel und passen es an 
• Leiten Spiele als Schiedsrichter 
• nennen Funktionen einer Bewegung und von 

Spielzügen und erkennen zentrale Nutzen 
*Die Inhalte bezüglich einzelner Sportarten entsprechen der Empfehlung der Fachkonferenz Sport und können abweichend unterrichtet werden. 
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Stoffverteilungsplan 
 

Stoffverteilung nach neuem SekI-Bildungsplan (ab September 2025) 
 

Jg. Unterrichts- 
stunden/ Jahr 

     

5 3 (5) Spielen 

(Kleine Spiele: 
Brennball, 
Spielentwicklung) 

(2) Gleiten, 
Fahren, Rollen 

(Waveboards) 

(1) Laufen, 
Springen, Werfen 
(ausdauerndes 
Laufen) 

(8) Fitness und 
Achtsames Bewegen 
(Grundmotorik, 
Koordination, 
Bodenturnen) 

 

6 3 (4) Kämpfen und 
Verteidigen 

(6) Bewegen an 
und von Geräten 
(Geräteturnen) 

(7) Rhythmisches 
und tänzerisches 
Bewegen 

(8) Fitness und 
achtsames Bewegen 
(z.B. Oberberger- 
Fitnesstest) 

(1,5) 
Schnelles Laufen 
(Sprint) 

Basketball 
7 4 (7) Rhythmisches und 

tänzerisches Bewegen 

(z.B. verschiedene 
Tanzstile, Step-Aerobic, 
Ropeskipping) 

(1) Laufen, 
Springen, Werfen 

(5) Spielen: 
Zielschuss und 
Endzonenspiele (U. 
Frisbee, Disc-Golf, 
Floorball/ 
Hockey, 
Flagfootball) 

  

8 2 (8) Fitness und 
achtsames Bewegen 

Obersberger Fitnesstest 

(2) Gleiten, 
Fahren, Rollen 

(Wassersport) 

   

9 2 (5) Spielen, 
Rückschlagspiele 
(Volleyball) 

(4) Kämpfen und 
Verteidigen 
(Judo) 

   

10 2 (6) Bewegen an und von 
Geräten 
(Parkour/ freies Turnen) 

(5) Spielen: 
(Badmintonl) 

   

 


